
Liebe Langenbruggerinnen und Langenbrugger
Liebe Bärenwilerinnen und Bärenwiler

Wir laden Sie ganz herzlich zur
Bürger- und Einwohnergemeinde-Versammlung ein.

Dienstag, 10. Dezember 2019
in die Revue/Erikaweg 1

Die Bürgergemeinde-Versammlung findet um 19.30 Uhr, die Einwohner-
gemeinde-Versammlung im Anschluss daran um 20.00 Uhr statt.

Zeigen Sie mit Ihrem Kommen das Interesse an unserem Dorf und damit Ihr Engagement
für ein attraktives und zukunftsorientiertes Langenbruck.

Freundliche Grüsse
NAMENS DES GEMEINDERATES

Hector Herzig, Gemeindepräsident

Lukas Baumgartner, Gemeindeverwalter

Einladung
zur Bürger- und Einwohnergemeinde-Versammlung

Langenbruck im November 2019

Gemeindeverwaltung 4438 Langenbruck
Tel. 062 390 11 37, Fax 062 390 19 69
Öffnungszeiten: Mo. 08.15 – 11.45 Uhr, Di. ganzer Tag geschlossen, Mi. bis Fr. 08.15 – 11.45 Uhr,
Do. 16.00 – 18.30 Uhr
Homepage: www.langenbruck.ch, Mail: gemeinde@langenbruck.ch

Top of Baselland



Traktanden der Bürgergemeinde
1. Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung

vom 19. Juni 2019

2. Budget 2020

3. Verschiedenes

Bemerkung zu Traktandum Nr. 1
der Bürgergemeinde
Das Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung
vom 19. Juni 2019 ist im öffentlichen Anschlag-
kasten bei der Gemeindeverwaltung oder auch
auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme
verfügbar.

Bemerkungen zu Traktandum Nr. 2
der Bürgergemeinde
Im Budget 2020 sind Einnahmen von CHF
199‘150.00 und Ausgaben von CHF 197‘200.00
geplant. Dies ergibt einen Einnahmeüberschuss
von CHF 1‘950.00. Wunschgemäss wird nur
noch eine Kurzfassung des Budgets gedruckt.
Der vollumfängliche Voranschlag für das Jahr
2020 steht jeder Stimmbürgerin und jedem
Stimmbürger am Schalter der Gemeindeverwal-
tung zur Einsichtnahme offen oder ist auf der
Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfüg-
bar. Für allfällige Fragen stehen Ihnen der Fi-
nanzchef, Claudio Rossi oder die Finanzver-
walterin, Andrea Saner, gerne zur Verfügung.

Antrag: Der Gemeinderat bittet Sie, das Budget
2020 zu genehmigen.

Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates zum Budget 2020
der Bürgergemeinde Langenbruck

8.7710.4240.00 Die Bestattungen auf dem Waldfriedhof haben im Jahr 2019 zugenommen.
Aus diesem Grund werden die Benützungsgebühren von CHF 1‘000.00 auf
CHF 2‘000.00 erhöht.

8.8200.3612.00 Die Kosten von CHF 63‘000.00 setzen sich wie folgt zusammen:
• Schutzwald-Projekte: CHF 5‘000.00
• Revierbetreuung durch Revierförster/Forstteam: CHF 50‘000.00
• Jungwuchspflege: CHF 8‘000.00

8.8200.3632.00 Die Bürgergemeinde bezahlt der Einwohngemeinde einen Beitrag an die Pflege
der Wanderwege über CHF 2‘500.00 und dem Werkhof für diverse Arbeiten über
CHF 2`000.00

8.8200.4250.00 Wir rechnen mit einem gleichbleibendem Holzerlös von CHF 90‘000.00.

8.8200.4631.00 Rückerstattungen durch den Kanton:
• Schutzwaldprojekt: CHF 5‘000.00
• Naturschutzkonzept 16/19: CHF 12'000.00
• Naturschutzprojekte CHF 30‘000.00

8.8200.4632.00 Rückerstattungen der Einwohnergemeinde
Waldrandkonzept: CHF 5'000.00
Pflege der Waldwege: CHF 1‘000.00

Im Jahr 2020 rechnen wir mit einem Einnahmeüberschuss von CHF 1‘950.00.
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Traktanden
der Einwohnergemeinde
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom

19. Juni 2019

2. Budget 2020

3. Der Gemeinderat informiert über die laufen-
den Geschäfte und Projekte (u.A. Quartier-
planung Gärbi)

4. Verschiedenes

Bemerkung zu Traktandum Nr. 1
der Einwohnergemeinde
Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Ver-
sammlung vom 19. Juni 2019 ist im öffentlichen
Anschlagkasten bei der Gemeindeverwaltung
oder auch auf der Gemeindehomepage zur Ein-
sichtnahme verfügbar.

Bemerkungen zu Traktandum Nr. 2
der Einwohnergemeinde
Im Budget 2020 sind Einnahmen von
CHF 4‘600‘097.00 und Ausgaben von
CHF 4‘663‘137.00 geplant. Dies ergibt einen
Ausgabeüberschuss von CHF 63‘040.00.
Wunschgemäss wird nur noch eine Kurzfassung
des Budgets gedruckt. Der vollumfängliche Vor-
anschlag für das Jahr 2020 steht jeder Stimm-
bürgerin und jedem Stimmbürger am Schalter
der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme of-
fen oder ist auf der Gemeindehomepage zur Ein-
sichtnahme verfügbar. Für allfällige Fragen
stehen Ihnen der Finanzchef, Claudio Rossi oder
die Finanzverwalterin, Andrea Saner, gerne zur
Verfügung.

Bitte beachten Sie auch die Bemerkungen und
Anträge des Gemeinderates, sowie den Artikel in
der Dorfzytig.

Antrag: Der Gemeinderat bittet Sie, das Budget
2020 mit den Steuerfüssen, Gebühren und
Feuerwehrersatzabgaben zu genehmigen.

Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates
zum Budget 2020 der Einwohnergemeinde Langenbruck

Konto Bereich

1.0220.30.ff Verwaltung
Die Arbeiten auf der Gemeindeverwaltung werden immer komplexer und aufwen-
diger. Der Gemeinderat sieht sich gezwungen, das Pensum für die Verwaltung um
50% zu erhöhen.

1.0220.3102.00 Die Dorfzeitung wird seit diesem Jahr extern gedruckt.

1.0220.3113.00 Aufgrund der neuen Stelle muss die Hardware aufgestockt werden.

1.1500.4200.00 Öffentliche Sicherheit
Die Feuerwehr-Ersatzabgabe für das Jahr 2019 bleibt unverändert: 0.6 % vom
steuerbaren Einkommen.

1.2110.ff Bildung
Insgesamt sind die Kosten für die Bildung mit netto CHF 1‘186‘905.00 budgetiert.
CHF 116‘862.00 tiefer als im Vorjahr. Dies obwohl im Schuljahr 2020/2021 in Lan-
genbruck eine Klasse mehr geführt wird. Durch den Wechsel einiger Lehrpersonen
und der Schulleitung ergeben sich weniger hohe Personalkosten.

1.4120.3614.00 Gesundheit
Es leben deutlich mehr Bewohnerinnen und Bewohner in relativ hohen Pflegestufen
aus unserem Dorf in Alters- und Pflegeheimen. Die Pflegestufen werden dem Ge-
sundheitsstand der BewohnerInnen angepasst. Deshalb sind die Ausgaben im Bu-
dget 2020 mit CHF 380‘000.00 um CHF 130‘000.00 höher budgetiert als im 2019.
Dieser Betrag kann nicht beeinflusst werden und hängt direkt mit der Anzahl Perso-
nen und den Pflegestufen zusammen.



1.5720.ff Soziale Sicherheit
Die Sozialhilfekosten sind mit Netto CHF 378‘295.00 um CHF 11‘100.00 tiefer als
im Jahr 2019. Diese Kostenreduktion resultiert nicht durch tiefere Sozialhilfeabga
ben, sondern durch Straffung der allgemeinen Kosten.

1.6150.ff Werkhof, Strassen und Verkehr
Insgesamt ist der Aufwand im 2020 für Gemeindestrassen und Werkhof netto mit
CHF 282‘964.00 budgetiert. Für den Werkhof wird mit CHF 15‘000.00 der Ersatz
des Salzstreuers für den Iseki budgetiert.

1.7101.ff Wasserversorgung
Die Wasserkasse weist in diesem Jahr einen Mehrertrag von CHF 11'767.00 auf.
Dieser wird dem Konto «Finanzfehlbetrag» der Wasserkasse gutgeschrieben.
Den Finanzfehlbetrag können wir somit Ende Jahr von CHF 36‘829.18 auf
CHF 25‘062.18 senken. Der Wasserzins bleibt auf dem bisherigen Preis von
CHF 3.00 + MWST pro m3.

1.7201.ff Die Abwassergebühr bleibt auf dem bisherigen Preis von CHF 2.40 + MWST
pro m3. Dies ist möglich, weil die Abwasserkasse Reserven aufweist, die im 2020
nochmals um CHF 52‘754.00 abgebaut werden müssen. Die Gemeinde ist angehal-
ten, diese Reserven, über eine reduzierte Abwassergebühr, den Kundinnen und
Kunden zurückzuerstatten. Nach dieser Entnahme verbleiben CHF 9702.25 in den
Reserven.

1.7301.ff Abfallbewirtschaftung und Beseitigung
Für die Abfallbeseitigung wird CHF 98‘050.00 budgetiert. Die höheren Kosten wer-
den durch die Miete der Container und die höheren Abschreibungen verursacht.
Diese Kosten sind nicht zu 100% durch die Einnahmen gedeckt. Das Defizit von
CHF 5‘321.00 kann aber mit den vorhandenen Reserven gedeckt werden.

Der Gemeinderat hat, wie beim Wasser, auch bei der Abfallbewirtschaftung die
Pflicht, die Rechnung ausgeglichen zu gestalten bzw. die Gebühren dementspre-
chend zu erheben. Da die Rechnung auch in diesem Bereich eine Reserve von rund
CHF 38‘000 aufweist, verbleiben die Kehrichtmarken weiterhin auf dem tiefen
Niveau von CHF 2.50 pro Stück.

1.8400.ff Tourismus
Insgesamt betragen die Kosten für den Tourismus Netto CHF 29‘400.00. Gegen-
über dem letzten Jahr sind die Kosten um CHF 17‘100.00 gesunken.

1.9100.4000.00 Steuern
Das Budget 2020 wurde mit dem gleichbleibenden Gemeindesteuersatz von 54 %
der Staatssteuer für natürliche Personen erstellt. Zudem rechnen wir mit einem
Steuersubstrat: von netto CHF 1‘514‘800.00 (Vorjahr CHF 1‘441‘000.00, Ergebnis
2018 CHF 1‘378’63.25).

1.9100.4010.00 Der Steuersatz 2019 für juristische Personen beträgt unverändert 4.5 % vom
1.9100.4011.00 steuerbaren Einkommen und 2.75 % vom steuerbaren Vermögen.

1.9300.4621.ff Finanz- und Lastenausgleich
Gemäss der Finanzausgleichsverordnung wird uns eine «Sonderlastenabgeltung
Bildung» über CHF 230‘000.00 vergütet. Dazu kommt eine «Sonderlastenabgel-
tung» über CHF 166‘887.00 für die Aufwendungen der Nicht-Siedlungsfläche.

1.9300.4622.00 Der Finanzausgleich über CHF 1‘250‘000.00 wird laut Berechnung des Kantons
leicht höher ausfallen als in der Rechnung 2019. Diese Zahl hängt mit der wirt-
schaftlichen Entwicklung resp. der Steuerkraft der Gebergemeinden und unserer
Gemeinde zusammen.

1.9300.4622.0 Der Übergangsbeitrag fällt ab diesem Jahr weg:

1.9300.4631.00 Für die 6. Klasse wird vom Kanton ein Kompensationsbeitrag von CHF 105‘000.00
überwiesen.












